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Mit großem Bedauern verabschieden wir uns von der Präsidentin der International 
Federation for Home Economics (IFHE), die plötzlich und unerwartet am 3. Oktober 
2018 verstarb. Die IFHE und ihre Mitglieder haben nicht nur eine leidenschaftliche 
und inspirierende Führungspersönlichkeit der Hauswirtschaft und der 
Haushaltswissenschaften verloren, sie trauern auch um eine starke, intelligente und 
diplomatische Frau, die bescheiden war und sich gleichzeitig immer um das Wohl 
anderer Menschen kümmerte. Ihr früher Tod bedeutet für ihre Familie, die Ahfad 
University for Women in Khartum (Sudan) und die IFHE-Mitglieder in der ganzen 
Welt einen großen Verlust. Der internationale Verband hat eine Präsidentin verloren, 
die weltweit wirkte.  

Sidiga Washi war eine Expertin auf dem Gebiet der Ernährung, Ernährungsbildung 
und Familienwissenschaften. Nach einem naturwissenschaftlichen Studium an der 
Universität in Katar ging sie in die USA an die Iowa State University, um ihren Ph.D. 
im Bereich Familien- und Verbraucherwissenschaften mit dem Schwerpunkt 
Ernährung abzulegen.  

Die Liste an ehrenamtlichen Verpflichtungen weltweit ist lang. So war sie unter 
anderem Mitglied des Beirates „Family and Consumer Sciences Leadership 
Academy“ der Iowa State University, Präsidentin der sudanesischen Gesellschaft für 
Umwelt und Ernährung, Vorsitzende des Netzwerkes „Strategic Initiative for Women 
in the Horn of Africa“ und Vorstandsmitglied der Organisation „Equality Now 
International“ mit Sitz in New York. 



Seit 1988 engagierte sich Sidiga für IFHE. Seitdem nahm sie an allen Kongressen 
teil und stellte ihre wissenschaftlichen Arbeiten vor. Ihr Engagement für IFHE war 
vielfältig. Sie war Vorsitzende und Beraterin der Organisationskomitees für regionale 
IFHE-Konferenzen im Sudan, in Swasiland und in Kamerun. Sie war Vorsitzende 
mehrerer IFHE-Fachausschüsse und als IFHE-Vizepräsidentin für Afrika Mitglied im 
IFHE-Vorstand. Außerdem organisierte sie eine IFHE-Vertretung bei den Vereinten 
Nationen. Während der Ratstagung in London, Ontario in Kanada 2014 wurde sie 
einstimmig zur designierten Präsidentin für 2014 bis 2016 gewählt. Ihr Amt trat sie 
2016 während des IFHE-Weltkongresses in Daejon, Südkorea, an. In ihrer 
Antrittsrede formulierte sie das Ziel, dass der Welthauswirtschaftsverband sowohl 
mehr Mitglieder bekommen als auch politisch aktiver sein müsse. Dadurch solle die 
Föderation sichtbarer werden und die Belange der Hauswirtschaft weltweit mehr 
Beachtung finden. 

Mit Dankbarkeit erinnern wir uns an das Engagement von Sidiga Washi für IFHE. Wir 
erinnern uns an die überwältigende Gastfreundschaft während der Ratstagung in 
Khartum im Frühjahr 2018.  

Obwohl Sidiga immer bescheiden auftrat, war sie ein Vorbild für viele Frauen. Stets 
ermutigte sie junge Menschen, zu lernen und sich weiterzubilden. Wir werden ihre 
Leidenschaft und ihr Engagement für unsere Föderation und für die Hauswirtschaft 
insgesamt nicht vergessen. 

In Gedanken ist die große Familie der IFHE-Mitglieder sowohl bei Sidigas 
Angehörigen als auch bei den Menschen an ihrer Wirkungsstätte an der Ahfad 
University for Women in Khartum. Ihr leidenschaftliches Engagement für IFHE wird 
uns für immer in Erinnerung bleiben. 

Ruhe in Frieden, liebe Schwester, Mentorin, Freundin und Kollegin. 
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